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Obj.-Dok.-Nr.

Radebeul, Stadt

Waldstraße 34

Oberlößnitz * 242

Ehemaliges Remisengebäude in offener Bebauung; Putzbau über U-förmigem Grundriss, mit Satteldächern, 
Vierpassöffnungen und Spitzbogenfenstern, im neogotischen Stil, die dazugehörige Villa (Villa Eynard), ein 
gotisierender schlossartiger Bau, im 2. Weltkrieg zerstört, baugeschichtlich und 
ortsentwicklungsgeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Im Grundstück ein Remisengebäude (Waldstraße 34) im neogotischen Stil über U-förmigem Grundriss, 
eingeschossig mit steilem Satteldach, die zwei Flügelbauten ebenfalls mit gleichschenkligen 
Dreiecksgiebeln. Ein Putzbau mit Sandsteingliederungen, Vierpassöffnungen und Spitzbogenfenstern, ein 
Ziegeldach mit Gauben zum Hof (jüngst verändert). Erbaut 1863 für Curt Robert Freiherr von Welck auf 
Riesa durch Zimmermeister Moritz Ziller („Ziller jun.“).
(aus Denkmaltopographie Stadt Radebeul 2007)
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